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Liebe Freunde,

 
zuerst einmal herzlichen Dank für eure Geburtstagsgrüße und alle Geschenke zu meinem 
70. Geburtstag. Am 11.11. dieses Jahres hatte ich meinen 70. Geburtstag. Trotz der 
schweren Situation hier in Israel war es möglich, mit Freunden den Geburtstag zu feiern. 
Selbstverständlich haben wir nach dem Abendessen auch für Israel und ihre Soldaten 
gemeinsam gebetet. Ich sende ein Foto von der Geburtstagsfeier mit meinem Hauskreis, 
der jede Woche bei mir stattfindet.

Erfreulicherweise spenden immer mehr Freunde für ein warmes Essen für die Soldaten 
oder für warme Thermo-Unterwäsche, denn es wird nun auch hier kalt, besonders auf den 
Golan-Höhen. Einer meiner Helfer ist gerade in Kiryat Shmona und hilft beim Vorbereiten 
des warmen Essens. Mein kleines Automatik-Auto ist dort auch im Einsatz und mein altes 
Auto, einen Suzuki Alto, habe ich ihnen geschenkt, da ich ihn nachdem ich ein neues Auto 
erhalten habe, nicht mehr brauche. Ich möchte euch weiterhin ermutigen, für die IDF-
Soldaten und andere Notleidende zu spenden. Im Norden und im Süden Israels mussten 
viele Dörfer und auch Städte evakuiert werden, da durch den regelmäßigen 
Raketenbeschuss im Moment das Wohnen dort nicht möglich ist. Die Regierung bezahlt 
das Hotel und Essen, aber natürlich bei Arbeitsausfall keinen Gehalt. Dadurch entstehen 
viele Notsituationen.

Ich weiß, dass meine Bitte nur die betrifft, die sich absolut sicher sind, dass sie gerade zu 
dieser Zeit nach Israel kommen sollten. Ich brauche tatsächlich dringend Hilfe in 
Jerusalem. Nur El Al fliegt noch. Es ist hier bislang relativ ruhig und wir haben selten einen 
Raketenalarm. Es fehlt im ganzen Land an Volontären, und man hat deshalb einen 
Sonderstatus eingerichtet. Wenn jemand schon einmal als Volontär in Israel gedient hat, 
kann er mit einem Touristenvisum einreisen und erhält in Israel den Volontärsstatus. Das 
heißt, weil die Reise-Krankenversicherung keine Unkosten übernimmt, die mit dem Krieg 
verbunden sind, übernimmt der Staat Israel diese, falls man bei einem Raketen- oder 
Terrorangriff zu Schaden kommen würde.   
   
Ich habe nun eine neue WhatsApp-Gruppe angefangen, in der ich nur Informationen über 
die Situation in Israel hineinstelle. Falls ihr daran interessiert seid, lasst es mich bitte 
wissen. Es kommen ein paar einzelne Gäste, meistens aus Deutschland, die etwas 
mitbringen, was besonders Soldaten hier brauchen, wie warme Unterwäsche und ein 
schwarzes Tape, das sie anscheinend brauchen, und das hier vergriffen ist. Ich fahre 
einmal die Woche nach Migdal, und wir haben unser kleines Gebetstreffen dort, und ich 
kann Sachen für die Soldaten mitbringen, die ich hier sammeln konnte. Dror aus Migdal 
betreut meinen Garten, und mein Hund und die Hühner sind bei mir in Jerusalem.
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Wir haben zwei Mal die Woche eine Stunde Gebet via Zoom in Englisch am Sonntag um 
8.00 Uhr morgens europäischer Zeit und am Mittwoch um 8.00 Uhr europäischer Zeit. In 
Deutsch am Dienstag um 9.00 Uhr morgens europäischer Zeit und am Mittwoch und 
Donnerstag um 8.00 Uhr morgens europäischer Zeit. Ich versende den Link über 
WhatsApp, und bitte lasst mich wissen, ob ihr in englischer oder in deutscher Sprache an 
einem oder an allen diesen Gebetstreffen teilnehmen möchtet.

Man hört es nicht nur in Gemeinden, sondern auch von Politikern, dass es jetzt in diesem 
Krieg auch um einen Kampf geht zwischen Tod und Leben, Licht und Dunkelheit, Wahrheit 
und Lüge. Leider wird der Hamas zu viel Vertrauen geschenkt, denn sie gehen mit Lüge 
um. Ich kenne persönlich viele Soldaten, die nun im Gazastreifen kämpfen und sie 
brauchen unser Gebet. Ein Hauptanliegen ist für uns, dass die Geiseln freigelassen 
werden, ohne Kompromisse, die der Hamas weiterhin die Möglichkeit geben, zu morden. 
Israel kämpft einen Kampf, der auch den ganzen Westen und ihre jüdisch-christliche 
Kultur betrifft. Denn wenn diese mörderischen Gruppen wie Hamas und Hisbollah vom 
Iran gesteuert siegen, haben wir sie bald in ganz Europa und den USA vor dem Terror und 
dem Morden vor unserer Haustür.

Es ist erstaunlich und erfreulich, dass auch ganz säkulare Gruppen und Soldaten sich nun 
hilfesuchend an den Gott Israels wenden, der mit dem Volk Israel einen ewigen Bund 
geschlossen hat durch Abraham und seine Verheißungen erfüllen will mit Abrahams 
Nachkommen. Danke für Eure Gebete, Eure Freundschaft und alle Eure finanzielle 
Unterstützung.

  
Schalom und ganz liebe Grüße von Christa
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